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ü  0  r  w  0  r  t. 

as  nacbstebendc  üerzeicbnis  umfaf^t  eine  aus 
hundert  Gemälden,  Aquarellen  etc.  bestehende 
Sammlung,  welche  eine  Schenkung  des  in  Baden- 
Baden  verstorbenen  l)errn  £ouis3ünckean  Seine  König= 
liehe  l)oheit  den  6ro(5herzog  Friedrich  von  Baden 
reprälentiert. 

Couis  Eduard  3üncke,  am  30.  Dezember  ]S3$ 
zu  Danzig  als  der  Sohn  eines  hochgeachteten  und  als 
Hunstfammler  wohlbekannten  Kaufmanns  geboren,  erlernte 
in  der  1829  von  feinem  Uater  Friedrich  Enton  johann 
3ünd<e  zu  Danzig  gegründeten  Jirma  den  Cüeinhandel, 
leitete  vom  Jahre  1$64  ab  die  väterliche  Filiale  in 
Königsberg  in  Ostpreuf^en,  hielt  (ich  Sprachstudien  halber 
längere  Zeit  in  Paris  und  einige  Jahre  in  Berlin  als 
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Rcprätcntant  der  Danzigcr  ^irnia  auf,  bis  er  1876  die 
Generalvertretung  für  Süddeutfcbland  des  Cbampagner- 
baufes  Pommery  $i  6reno  in  Reims  übernabm.  Jlus 
diefer  UeranlaHung  war  Couis  jünd^e  im  3abre  ]$S4 
nacb  Wiesbaden  und  im  3abre  1890  nacb  Baden-Baden 
übergeliedelt,  wo  er  \k\)  als  Befit^er  einer  der  jcbönst-- 
gelegenen  üillen  ein  wabres  Kunst--Dorado  Icbuf. 

5ür  die  bildenden  Künste,  nicbt  minder  wie  für 
die  niup,  die  er  auf  mebreren  Instrumenten  felbst  aus- 
zuüben verstand,  von  warmer  Begeisterung  befeelt, 
bildete  lein  bebaglicbes  Reim  ein  willkommenes  Ziel 
für  einbeimifcbe  und  fremde  Künstler  und  den  grof^en 
Kreis  jeiner  kunstliebenden  freunde  und  Bekannte. 

Dabei  erübrigte  er  Zeit,  feiner  groj^en  Reite--  und 
Sammlerlust  nacbzugeben,  welcbe  ibn  nacb  allen  Raupt-- 
plät^en  Guropas  bis  binab  nacb  Jlegypten  fübrten.  Uon 
jeder  diejer  Reijen  bracbte  er  Kunsttd)ät5e  aller  Br\ 
beim,  unter  denen  Cüerke  der  nialerei  ficb  stets  feiner 
befonderen  Kauflust  zu  erfreuen  batten. 

Den  lebensfroben,  idealen  Genülfen  follte  aber  nur 
zu  bald  ein  Ziel  gefetzt  werden.  Gin  zunebmendes 
Herzleiden  zwang  den  Cediggebliebenen  zu  gröt5erer 
Zurückgezogenbeit  und  zu  wiederboltem  Jlufentbalt  im 
Süden  und  diefes  Ceiden  war  es  denn  aucb,  was  ibn 
veranlaf^te,  fcbon  bei  Eebzeiten  über  den  bervorragendsten 
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Ccil  [einer  Kunsttamnilung  eine  ihm  (ympatbitcbe  Uer-- 
fügung  zu  treffen. 

$0  wurde  denn  eine  JluswabI  von  hundert,  (ämtlid) 
dem  XIX.  Saeculum  angehörenden  Gemälden  getroffen 
und  Seiner  Königlichen  Roheit  dem  ßrol^herzog  Friedrich 
von  Baden  stiftung$wei(e  in  dem  Sinne  angeboten, 

„Seine  Königüd^e  ^o^eit  möcf^ten 
,,6ief e  Sd^enfung  in  Knaben  annc^rmn 
„unö  für  alle  Reiten  als  ^rog^ersogs 
„ticJ^e  Sammlung  (Couis  3üncle^f(^e 
„Stiftung)  innerhalb  6erSta6tBa6en  6er 
„ö)effentticf^feit  jugänglicf^  macJ^en/' 

f)err  3üncke  wollte  dadurch  nicht  nur  t^iner  hohen 
und  unbegrenzten  üerehrung  für  den  Candesherrn  Jlus-- 
druck  geben,  fondern  wollte  auch  zugleich  als  nachahmungs= 
wertes  Beijpiel  ein  Zeichen  dankbarer  6e[innung  der 
Stadt  Baden  liebem,  welche  ihm  zur  zweiten  Reimat 
geworden  war. 

In  Anerkennung  to  edler  Bestrebungen  geruhten 
Seine  Königliche  [)oheit  der  Grof^herzog  dieje  3ünd{e'Id)e 
Stiftung  huldvollst  anzunehmen  und  dem  Testator  noch 
bei  Eebzeiten  ])öchstleinen  Dank  zum  gnädigsten  Jlus-- 
druck  zu  bringen. 

Daraufhin  beeilten  fid)  die  Städtild)en  Behörden 
Seiner  Königlichen  Roheit  zum  Zwed^e  der  vorläufigen 
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Unterbringung  dieler  hundert  Gemälden  einen  Ceil  des 
mittlerweile  in  Städtilcben  Befitj  übergegangenen  ehe- 
maligen l)amiltonpalai$  zur  Uerfügung  zu  stellen.  Die 
mittlerweile  dort  durch  den  Unterzeichneten  erfolgte  Euf-- 
stellung  aber  follte  der  Testator  nicht  mehr  erleben,  da 
ihn  bereits  am  29.  August  1900  ein  tanfter  Cod  von 
leinen  Ceiden  erlöst  hatte. 

Das  tchönste  IDonument,  was  dem  Uerstorbenen 
getetjt  werden  konnte,  hat  er  fich  mit  der  Schenkung 
leiner  0emälde(ammlung  {elbst  ge(et5t,  die  nunmehr 
unter  Jlllerhöchstem  Schutz  zur  Belehrung  und  Unter- 
haltung des  kunstliebenden  Publikums  dienen  und  den 
Hamen  Couis  3üncke's  fortleben  laflen  wird  für 
alle  Zeiten. 

Baden-Baden,  im  juni  1901. 

Der  Ucrfaffcr. 


Bei  dem  zahlreichen  Befuch,  deren  lieh  die  Sammlung 
teit  ihrem  Bestehen  zu  erfreuen  hat,  ist  die  Verausgabe 
einer  zweiten  Jiuflage  notwendig  geworden,  welche 
in  chronologifcher  Beziehung  einige  Uerbellerungen  er- 
fahren hat. 

Baden-- Baden,  im  3uni  1905. 

Der  ücrfaffcr. 
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Üd}cnhad}f  Ünbveas 
geb.  zu  Ka{fcK  den  29.  September  1615;  tätig  zu  Düf[eldorf. 
{.  QoUänbifd)e  StranblanbfdTaft. 

üon  rechts  hohe,  den  Strand  umgebende  und  weitbin 
(icbtbare  Düne  von  5iguren  und  allerband  Staffage  belebt; 
links  das  brandende  IDeer,  auf  welchem  ein  bemanntes 
Jifcberboot  bei  eintretender  51ut  gelandet  wird. 

Unten  rechts  bezeichnet:  B.  Achenbach.  $5. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  60,  Br.  50  cm. 


geb.  zu  Düffeldorf,  den  2,  Jeb.  I$27;  gest.  dafelbst  l.Jeb.l905. 

2.    Hömifd}e  €an6fd)aft. 

Uorn  rechts  die  mit  lasttragenden  5u[3gängern,  maul- 
tierreitern  und  fonstigem  Uolk  stark  belebte  römi(d)e  Strafte. 
Cinks  hügeliges,  von  der  Strafte  durch  eine  Steinmauer 
getrenntes  lüiefenland,  auf  deffen  Röhe  fchlof^artige,  von 
langgestreckten  ßebäulichkeiten  umgebene  Uilla  (ich  von 
dem,  in  glühenden  Jarben  leuchtenden  flbendhimmel  statt- 
lich abhebt. 

Unten  gegen  die  mitte  bezeichnet:  0.  Achenbach  1S$5. 

Oelgemälde.    Ceinwand,  R.  22,  Br.  37  cm. 


geb.  zu  Oleimar,  den  2.  Bpril  1$49;  tätig  zu  Ranau. 
3.  Künftlers  (Erbenrcallen. 

üor  leiner  Staffelei,  eine  nackte  weibliche  Gestalt  malend, 
junger,  vollbärtiger  IDaler  im  Scblappbut,  mit  dicker  Joppe 
und  Filzpantoffeln  bekleidet;  recbts  umgestürzter,  leerer 
Koblenkorb  vor  ausgebranntem,  eifernem  Ofen.  En  und 
auf  den  Cüänden  niappen,  Gemälde  und  Studien,  auf  dem 
Bodenider  nialkasten. 

Unten  links  bezeichnet:  P.  flndorff.  75. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  50,  Br.  60  cm. 


BaifcJ^,  ^ermann  f  (?) 

geb.  zu  Dresden,  den  12.  Juli  1646;  gest.  zu  Karlsruhe, 
den  1$.  mai  l$Q4. 

q(.  ^tcrflücf. 

Buf  einem,  im  Hintergrund  von  dichtem  Gehölz  um- 
gebenen CUiefenstück,  braun--  und  weil5gefleckte  stehende  Kuh. 

Da  die  Hutorscbaft  des  Bildes  infolge  Uebermalung  und  falscl)cr 
Signatur  nid)t  genau  festzustellen  ist,  so  besteht  die  niöglid)keit,  dass  es 
nid)t  von  Baisd),  sondern  von  seinem  Sd)üler  Cüilbelm  Schmitt,  geb. 
zu  ncustadt  (Pfalz),  gest.  zu  Karlsruhe  1$Q2,  herrührt. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  50,  Br.  60  cm. 

Becfer,  Huguft  f 
geb.  zu  Darmstadt  1$22;  gest.  zu  Düsseldorf,  den  19.  Dez.  1$$7. 
5.  ©ebirgsfec. 

Uon  hohen  felfenzerklüfteten  Bergrie(en  umgebener 
See,  an  delfen  Ufer  im  Uordergrund  drei  IDänner  in  Ciroler- 
trad)t  bei  heraufziehendem  Gewitter  zu  landen  suchen. 
Unten  links  bezeichnet:  August  Becker. 

Oelgemälde.   Eeinwand,  R.  $0,  Br.  110  cm. 
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Beer,  tDit^elm  Hmanöus 

geb.  zu  Frankfurt  a.  m.,  den  9.  August  1837;  tätig  dalelbst. 

6.  Den  Weq  perloren. 

Ruinicbes  Dreigelpann,  unter  deden  Uerdeck  ein  in 
dicke  Pelze  gehülltes  Paar  (icbtbar,  im  Schneesturm,  der 
jeden  Ausblick  verdeckt.  Uor  den  drei  (chnaufenden  Pferden 
der  im  Schnee  watende  Kutfcher,  den  lüeg  luchend. 

Unten  rechts  bezeichnet:  Ii).  B.  Beer  1$$0.  (£inks 
unten  der  Citel  des  Bildes:  „Den  UJeg  verloren".) 

Cufchzeichnung  auf  Carton.   R.  12,  Br.  1$  cm. 

7.  Die  Drei. 

In  herbstlicher  Candfchaft,  bei  lüind  und  CUetter  die 
drei  vervoundeten  Reiter,  deren  Pferde,  dicht  zu[ammen= 
gedrängt  ruhigen  Schritts  des  lüeges  ziehen ;  darüber 
flatternde  üögel,  im  Hintergrund  Baumgruppen  und  eine 
brennende  Ortfchaft. 

Unten  rechts  bezeichnet:  Ol.  Jl.  Beer  1$$2.  Weihnachten, 
(In  der  Hlitte  unten  der  Citel:  „Die  Drei  nach  Henau".) 

Culcbzeichnung  auf  Carton.       2$,  Br.  20  cm. 


Benfa,  Hte^anöer,  Kitter  von 

geb.  zu  Olien,  den  15.  3uli  1620;  tätig  da[elbst. 
8.  (ßenrebilö. 

Im  üordergrunde  einer,  von  grauer  ^elskante  um- 
gebenen Küstenlandfchaft  fpanifches  Juhrwerk,  bei  welchem 
ein  mann  und  eine  5rau  mit  dem  Uerladen  von  lüeingebinden 
belchäftigt  lind;  im  Hintergründe  links  das  TDeer. 

Unten  links  bezeichnet  mit  dem  tHonogramm. 

Oelgemälde.   Rolz,      1$,  Br.  24  cm. 
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geb.  zu  lUicn  l$6l;  tätig  dalclbst. 
9.  Der  alte  muftfus. 

In  Icincm  Zimmer,  an  einer  Kommode  fitjend,  alter, 
bartioler  lHuHkus,  in  der  Cinken  leine  Uioline,  mit  der 
Red)ten  fid)  ein  Glas  Cüein  einidienkend;  um  ihn  berum 
verfcbiedene  Instrumente,  auf  dem  Boden  geöffnete  Postkiste 
mit  Cigatren,  CUein  und  andern  nütMid)en  Dingen. 

Unten  links  bezeidinet:  Adolf  Hl.  Böbm  1$$$. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  19,  Br.  14  cm. 

Bö^me,  Karl 

geb.  zu  Ramburg,  den  9.  ]uni  1866;  tätig  zu  niüncben 
und  0apri. 

\0,  Branbuug  bei  (£aprt. 

Im  üordergrund  der  felligen,  von  blauen  lüogen  um-- 
brandeten  „piccola  marina"  eine  Candungsstelle;  dahinter 
die  weite,  von  Booten  belebte  Jläcbe  des  Golfes,  über 
welchem  ficb  graues  Gewölk  Ipannt. 

Unten  rechts  bezeichnet:  K.  Böhme. 

Oelgemälde.    Ceinwand,  R.  5$,  Br.  $0  cm. 

Bartignoni,  ®iufe|)|>e 

geb.  zu  Ballano  (veneto),  den  25.  Hpril  1$59; 
tätig  zu  Bologna. 

\\,  Zlngenel^me  Xladftxdit. 

Im  klösterlichen  Küd)enraum,  an  einem  mit  allerlei 
Küchengerät  besetzten  Cifche  lehnend,  der  belchürzte  Kloster- 
bruder, [dimunzelnden  Jlngelichts  ein  Schreiben  durd)le[end, 
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das  der  vor  ihm  im  Cebn(cncl  Höcnde  Cand$kned)t  über- 
bracht  hat;  an  der  UJand  Kreuz,  Schrank  und  davor  ein 
Paravant. 

üttten  links  bezeichnet:  0.  Bortignoni. 

Oelgemälde.   Ceinwand.  F).  34,  Br.  42  cm. 

Briffot,      5.  t  (nach  ihm) 
geb.  zu  Sens  (Vonne)         gest.  zu  Uerlailles,  16.  Juli  1$92. 
\2.  Sd?afe. 

Uor  altem  Gemäuer,  um  eine  Futterkrippe  herum,  der  ßirt 
mit  leinen  acht  Schafen.   Im  Hintergründe  rechts  drei  Rühner. 
Unten  links  bezeichnet:  5.  BriHot. 

ßolz,  F).  36,  Br.  40  cm. 

Brunitt,  £eori 

geb.  zu  Antwerpen,  den  20.  Dovember  1861;  tätig  dalelbst. 
\3.  Beim  2tntiquar. 

mit  allen  möglichen  antiquen  möbeln,  Stoffen,  Foli- 
anten und  0efä(3en  angefülltes  magazin,  in  welchem  zwei 
ältere  vollbärtige  männer  mit  der  Prüfung  einiger  6efälv 
stücke  befchäftigt  find. 

Unten  rechts  bezeichnet:  Ceon  Brunin  Antwerpen. 

Oelgemälde.   ßolz,  ß.  70,  Br.  $5  cm. 

Pfeudonym  für:  Antonio  Rofe;  tätig  zu  Criest. 
ZHül^Ie  im  Qod^gebirge. 

Im  Uordergrunde  einer  mäd)tigen,  fchneebedeckten,  an 
ihren  Abhängen  mit  Sennhütten  und  Baumgruppen  bestan- 
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denen  Rodigebirgspartie,  die  am  Ufer  eines  Bergwaffers  auf 
einer  flnböbe  stebende  IHüble,  in  deren  Umgebung  Couristen 
und  Candleute  als  Staffage  dienen. 

Unten  linl<s  bezeicbnet:  Georg  £aree. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  f).  6$,  Br.  104  cm. 

enge,  von  bobem  lelsgebirge  umgebene  und  von 
reil^endem  ßebirgsbacb  durcbzogene,  mit  ailerband  Baum-- 
partien  bestandene  Calld)lucbt,  durcb  weicbe  recbts  die  mit 
Candleuten  belebte  Strafe  zu  einer  Bauernbütte  fübrt. 

Unten  links  bezeicbnet:  Georg  Caree. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  f).  6$,  Br.  105  cm. 

£ecconi,  5, 

geb.  zu  Cevorno  1642;  tätig  zu  Florenz. 

\6.  3talienifd}e5  'Hüd:}en''^ntmeüv. 

mit  allerlei  Gerät  ausgestattetes  Kücben--lnterieur,  durcb 
deflen  Fensteröffnung  der  Blick  in  die  italienilcbe  randfd)aft 
[cbweift.  En  der  Feuerung  belcbäftigt  Kücbenmagd,  dem 
Spiel  eines  Dudellackpfeifers  laulcbend;  recbts  auf  dem  Boden 
eine  Gruppe  Rübner. 

._Unten  recbts  bezeicbnet:  S.  Gecconi  Roma. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  34,  Br.  4$  cm. 

\7.  IHatsernte. 

Im  Uordergrunde  einer  von  Röbenzügen  umgebenen 
und  mit  einer  Gebäudegruppe  beletjten  italienifcben  £and- 
[cbaft  mebrere  Eandleute  bei  der  ITlaisernte. 

Unten  recbts  bezeicbnet:  S.  Gecconi  Roma. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  34,  Br.  52  cm. 
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£otro6i,  ^ermatttt  f 


geb.  zu  Jrascati,  den  23.  juli  1$44;  gest.  zu  Rom  1904. 

\S.  Papft  €eo  XIII.  in  ben  Daticanifd^en  Härten. 

Den  ganzen  Uordergrund  einnehmend,  die  von  reicher, 
valengefcbmückter  Bailustrade  eingefaf^te  Cerrafle  der  Uati- 
canifchen  Gärten,  unter  deren  alten  hoben  Bäumen  in 
rotsammtnem  Cebnstubl  (itjend,  der  weif3gekleidete  Papst 
£eo  Xlll.  im  ßelpräcb  mit  dem  vor  ihm  stehenden  Cardinal 
Cedochovsky.  etwas  weiter  rechts  drei  andere  CUürdenträger, 
der  Staatslekretär  Rampolla  und  die  Kardinäle  nioncenni 
und  Pecci,  der  Bruder  des  Papstes,  flm  Treppenpodest 
Palastgarden  und  Diener[chaft  mit  der  päpstlichen  Sänfte. 
Im  IDittelgrund  des  Bildes  die  aus  der  tiefe  auftauchende, 
von  den  Rohen  des  Sabinergebirges  umfäumte  beilige  Stadt. 
(Das  Bild  ist  im  3ahre  1$$9  im  Auftrage  der  Rerzogin  von 
Hamilton  gemalt.) 

Unten  links  bezeichnet:  R.  Eorrodi  Rom. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  $7,  Br.  165  cm. 


Defregger,  5^^^^3 

geb.  zu  Stronach  bei  Dölfach  (Cirol),  den  30.  flpril  1$35; 
tätig  zu  mfinchen. 

^9.  ZTtännltd^er  Kopf. 

Brustbild  eines  älteren,  in  Hationaltracht  gekleideten  . 
Cirolers  mit  grauem  Raupthaar  und  gleichem  Schnurrbart, 
das  (charfgelchnittene  Profil  nach  rechts  gewandt. 

Unten  links  bezeichnet:  Defregger. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  20,  Br.  14  cm. 
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Dias,  Hatctffe  Dirgite  f 

geb.  zu  Bordeaux  1800;  gest.  zu  nientone,  den  1$.  Dov.  1$76. 
20.  f)xdemd. 

Dorn  im  Schatten  der  Bäume  von  Jontainebleau,  jener 
berühmten  Stätte  franzöfifcher  Künstlerkolonien,  an  grolnr, 
runder,  weibgedeckter  und  mit  gefüllten  Champagnergläfern, 
yiald)en  und  Kuchen  beletjter  Cafel  acht  junge  IDänner  mit 
ihren  Sd)önen  bei  fröhlid)em  Gelage.  Rechts  der  von  leiner 
Dame  zurückgehaltene  Diaz  (elbst,  im  Begriffe,  mit  erhobenem 
Glafe  den  Ci(ch  zu  besteigen.  Im  IDittelgrund  ÜJie[enland, 
von  den  Rohen  ^ontainebleaus  begrenzt. 

Unten  links  bezeichnet:  H.  Diaz  45. 

Oelgemälde.   Rolz,  1).  50,  Br.  60  cm. 

Dou3ette,  Couis 

geb.  zu  Crieb(ees  (Heuvorpommern)  1$34; 
tätig  zu  Berlin  und  Barth  a.  Ostfee. 

2\.  Dämmetung. 

Horn  ein  Jlul5,  in  deffen  ÜJanern  lieh  der  gelbe  flbend-- 
himmel  Ipiegelt;  im  Hintergrund,  am  (üalde$(aum  ein  von 
Birken  umgebenes  Bauerngehöft. 

Unten  links  bezeichnet:  L  Douzette. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  19,  Br.  29  cm. 

geb.  zu  Einnz  (Cirol),  den  17.  Dovember  1852; 
tätig  zu  münchen. 

22.  (£tTi  IHünd^ener  Ktnbl. 

Bm  alten  Rolztifd)  litjend  ein  kleines  mädchen  in 
rotem  Röckchen  und  gelber  Kopfhaube,  im  Begriff  das  halb 
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gefüllte  Bierglas  an  die  Cippen  zu  (etjen,  Auf  dem  Ci[cb 
grautönener  Deckelkrug. 

Unten  links  bezeichnet:  f).  €ngl  1$$0. 

Oelgemälde.   Rolz,      16,  Br.  20  cm. 

Sfcf^wege,  Slmar  von 

geb.  zu  Braun|d)weig,  den  22.  Bugust  1$56; 
tätig  zu  Dresden. 

23.  Kirdigang. 

Brustbild  eines  in  bairifcbe  0ebirgstrad)t  gekleideten, 
jungen,  rotwangigen  Bauernmädcbens ,  das  0ebetbud)  in 
den  fänden  haltend;  Dreiviertelprofil,  den  Blick  auf  den 
Befchauer  gerichtet. 

Unten  links  bezeichnet:  von  Gfchvyege. 

Oelgemälde.   Eeinwand,  R.  62,  Br.  4$  cm. 

SicJ^el,  Eugene  f 
geb.  zu  Paris,  den  30.  August  1826;  gest.  da(elbst  1395. 

Gruppe  von  fünf  Eandsknechten ,  welche  dem  in  ihrer 
mitte,  vor  dem  hohen  Ramine  einer  lüachstube  stehenden 
erzähler  laufchen. 

Unten  links  bezeidinet:  €.  Bichel  1$$7. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  22,  Br.  2$  cm. 

25.  Die  ^äg^enn. 

elegantes  Interieur  mit  vornehmer,  in  männliches  3agd- 
kostüm  gekleideter  Dame,  neben  ihrem  lüindipiel  stehend; 
rechts  auf  einem  Rasten  an  der  lUand  lehnend  üdelswappen 
mit  weitem  Querbalken  im  blauen  Jelde. 

Unten  rechts  bezeid)net:  €.  Bichel  1$62. 

Oelgemälde.   f)olz,  R.  22,  Br.  16  cm. 
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^alofte,  Balöemote 

geb.  zu  Reus  (provinzia  di  Zarragona),  den  24.  lHai  1840; 
gest.  zu  Barcelona  1902. 

26.  Pas  Hen6c5  =  D0U5. 

Blumenüberläter,  von  bewölktem  ßimmel  überlpannter 
CUiefenabbang,  auf  delfen  l)öbe  recbts  eine  Gruppe  elegant 
gekleideter  Damen  und  Rerren  dem  Zuge  einer  lid)  zu  Juh 
und  auf  Faultieren  von  links  ber  näbernden  fröblicben 
Gefelllcbaft  entgegenwinken.  Ueber  die  Röbenlandldiaft 
binweg  Blick  in  das  von  einer  Ortfcbaft  beletjte  Cal. 

Unten  links  bezeicbnet:  B.  6alofre  Roma. 

Oelgemälde.   Cetnwand,  f).  76,  Br.  12$  cm. 

geb.  zu  ßroIv-Carlowitj  (Scblelien),  den  26.  Hlai  1846; 
tätig  in  Hlüncben. 

27.  Desperftunbe. 

Uom  Cageslicbt  beleucbteter  Klosterkeller,  in  welcbem 
alter,  feinem  mit  der  Recbten  erhobenen,  weingefüllten 
Romer  zulächelnder  Hlöncb,  einen  Zinnkrug  in  der  Linken, 
an  altem,  mit  ei3waren  befetjtem  CUeinfaf?  fitjt. 

Oben  links  bezeidmet:  6.  5.  Grütjner.  $5. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  40,  Br.  30  cm. 


^adenfellner,  <£♦  f 

Unbekannter  nialer  des  XIX.  Jahrhunderts. 

28.  Strafenquai. 

Cinks,  die  langgestreckte  Uferstraf^e  begrenzend,  die 
von  der  Sonne  befchienene  Räuferreibe  einer  Stadt,  deren 
Silhouette  fich  von  dem  bewölkten  Rimmel  abhebt.  JTuf 
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der  Eandungsstellc  und  der  Strafte  links  Jul^gänger,  5i|ci)- 
und  Gemüfebändler.  Rechts  der  bis  zum  Horizont  ficblbare, 
mit  allerband  Booten  befetjte  Jlub. 

Unten  links  bezeichnet:  C.  Rackenlellner. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  I).  70,  Br.  92  cm. 

^amacf^er,  tDilty 

geb.  zu  Breslau,  den  10.  Juli  1$65;  tätig  zu  Berlin. 

29.  Segelregatta  bei  Corres,  ben  9.  2tuguft  \89^. 

Den  ganzen  Uordergrund  einnehmend  die  leicht  bewegte 
See  mit  einer  deut[chen  ITlarinefchaluppe  unter  Dampf; 
weiter  zurück  die  an  der  Regatta  teilnehmenden  Vachten 
mit  ihren  in  der  Sonne  hell  aufleuchtenden,  von  einer  Brife 
begünstigten  Segeln,  voran  „Britannia",  die  Siegerin  des 
Prinzen  von  lüales.  Im  Hintergrund  das  langgestreckte, 
von  Gehölz  bestandene  Ufer,  an  welchem  zahlreiche  Boote 
und  Dampfer,  mit  der  kailerlichen  Yacht  „RohenzoUern"  in 
ihrer  TDitte,  die  Zu(chauer  der  Regatta  tragen. 

Unten  rechts  bezeicl)net:  lU.  Ramacher. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  f).  97,  Br.  150  cm. 

geb.     Jeltfch  (mähren),  den  21.  3uni  1850;  tätig  zu  (Dien. 

30.  Der  Porlefer. 

Bm  Jenster  eines  mit  Büd)erlchränken  bestandenen 
Zimmers  tich  gegenüberfitjend  zwei  in  vornehmes  Rococo- 
kostüm  mit  Jlllongenperrücken  gekleidete  Kavaliere,  von 
denen  der  Jüngere  dem  Heiteren  aus  einem  Buche  vorliest. 
Durch  das  Fenster  erblickt  man  die  mit  Kirche  und  Cand- 
häufern  befetjte  Candfchaft. 

Rechts  an  der  Seite  bezeichnet:  ].  Ramza  (Dien. 

Oelgemälde.   ßolz,  R.  $5,  Br.  4$  cm. 
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3\.  Der  2tquarellift. 

Inneres  eines  mit  allerband  möbeln,  Bücber|d)rank  und 
Gemälden  angefüllten  Jlltwiener  Ateliers,  in  dellen  mitte 
vor  dem  mit  Folianten  und  Farbenkästen  belegten,  mit 
grüner  Ded<e  bebangenen  Cild)  der  bartlo(e,  mit  Sammetrock 
und  Käppcben  bekleidete,  Jlugenglä(er  tragende  meister  mit 
dem  malen  einer  Aquarelle  befcbäftigt  ist. 
^  Unten  rechts  bezeichnet:  ].  Ramza  Olien. 

Oelgemälde.   I)olz,  R.  25,  Br.  20  cm. 


a)abrld)einlicb  Pleudonym  für  einen  maier  des 
XIX.  3abrbunderts. 

32.  Haftenbc  IHeute. 

a)aldlid)tung  mit  drei  rastenden,  gelb  und  m\h  ge- 
fleckten 3agdbunden,  am  Baumstamm  rechts  ein  Futterfack. 
Unten  rechts  bezeichnet:  £.  ])arpignies  Paris. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  62,  Br.  52  cm. 

geb.  zu  Eberswalde,  den  6.  Februar  1$36; 
gest.  zu  Rom,  den  10.  Dezember  1876. 

33.  Kloftergarlcn. 

fln  den  Ufern  eines  in  der  .Sonne  leuchtenden  italieni^ 
td)en  Sees  der  Säulengetragenc  Caubgang  des  mit  drei 
mönchen  belebten  Klostergartens,  über  weldien  m  blauer, 
am  Rorizont  leicht  bewölkter  Rimmel  (pannt. 

Unten  links  bezeichnet:  R.  Rarrer  Rom. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  4$,  Br.  72  cm. 
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Unbekannter  maier  des  XIX.  Oabrbunderts. 

Inneres  eines  Scblafgemacbs,  in  deffen  niitte  an  dem 
mit  rotgemusterter  Decke  bebangenen  und  ein  grof^es  Uogel- 
bauer  tragenden  Cilcbe  (itjend,  junge,  dem  Spiel  zweier 
Cauben  zufcbauende  Dame  in  weil^em  Htlaskleid,  in  der 
Dnken  ein  rotgebundenes  Bucb  baltend. 

Unten  links  bezeicbnet:  ?.  ßaseler. 

Oelgemäldc.   Rolz,  R.  3$,  Br.  30  cm. 

Pennings,  ^'^fi^ann  S^ubvid}  f 
geb.  zu  Bremen  l$3$;  gest.  zu  müncben  1$99. 

35.  Der  £)berfec. 

In  der  Hlitte  der  boben,  am  5ube  mit  fiadelbolz 
bewacblenen  und  von  [ebneeigen  Berglpitjen  gekrönten  Jflpen- 
Icenerie  der  Oberfee,  von  zwei  mit  Ciroler  Candleuten  beletjten 
Booten  belebt. 

Unten  links  bezeid)net:  3.  5.  Pennings,  IDüncben, 

Oelgemälde.   Ceinwand,  f).  122,  Br.  152  cm. 

^U6ebratt6t,  (S6uar6  f 

geb.  zu  Danzig,  den  9.  September  ISIS; 
gest.  zu  Berlin,  den  25.  Oktober  1S6S. 

36.  £änMtd}e  Küd)e. 

Uor  dem  leuerberd  stebend,  recbts  alter  Bauer,  einer 
am  Boden  bockenden  Gruppe  von  zm\  Kindern  und  einem 
daneben  lit^enden  Runde  zufcbauend.  In  der  Habe  des 
Fensters  links  ein  kleines  lHädcben;  das  Innere  der  Küd)e 
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ist  angefüllt  mit  allerband  0efä(3cn  und  Küdicngcräten» 
(eines  von  den  wenigen  Genrebildern  des  berühmten 
Orientmalers.) 

Unten  links  bezeichnet:  6.  Rildebrandt  1$60. 

Oelgemälde.    Eeinwand,  R.  53,  Br.  66  cm. 

37.  Sonnenuntergang. 

Im  Schatten  der  von  links  und  rechts  her  fich  auf- 
türmenden Jlbendwolken  die  aufgeregte,  von  grof^em,  der 
Küste  zueilendem  Boote  befet^te  See  von  dem  6elb  und 
Purpurrot  der  untergehenden  Sonne  bestrahlt. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  30.  Br.  4S  cm. 

^ofemanti^  tl^eoöor  f 

geb.  zu  Brandenburg,  den  24.  September  1$07; 
gest.  zu  Berlin,  den  15.  Oktober  J$75. 

38.  Der  ^ul^rmann. 

Staubige  Candstrabe,  auf  welcher  ein  zweirädriges, 
von  zwei  Pferden  lang  gezogenes,  [chwer  beladenes  Cast- 
fuhrwerk,  von  feinem  Kutfcher  und  einem  Ründchen  begleitet 
wird.  Cüeiter  zurück  Jlachlandfchaft  mit  grau  bewölktem 
Rimmel. 

Unten  links  bezeichnet  mit  dem  IDonogramm  und  der 
Jahreszahl  1$39. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  21,  Br.  31  cm. 

geb.  zu  Schlenitj  bei  lüienerneustadt  1S39;  gest.  zu  lUien  1896. 

39.  Huf  6er  IDeibe. 

(Ueit  ausgedehnte,  rechts  und  links  von  Baumgruppen 
bestandene  und  von  allerlei  Rindvieh  begraste  Ol  ei  de,  in 
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deren  üordergrund  eine  liegende  (d)warz(d)eci<ige  und  eine 
den  (UaHertümpel  durd)|d)reitende  braune  Kuh  unter  grauem 
Gewitterhimmel  rasten. 

Unten  red)t$  bezeid)net:  R.  ßubert. 

Oelgemäide.   Ceinwand,  R.  65,  Br.  100  cm. 

^«tft/  3»  van  bev 

Pfeudonym  für:  Adolf  Kaufmann,  geb.  zu  Croppau 
(Oesterr.  $d)lefien)  164$;  täfig  zu  Wien. 

^0.  2im  (3olf  von  Penebig. 

Der  6oIf  bei  IDorgenstimmung,  belebt  von  reid)beladenen 
Jifcberbooten,  hinter  deren  dunklen  Segeln  die  Stadt  Uenedig 
mit  dem  Campanile  und  der  Kuppel  von  St.  niaria  della 
Salute  auftaud)t« 

Unten  rechts  bezeid)net:  ].  van  der  Rulst  Jfnvers. 

Oelgemäide.   Ceinwand,  R.  40,  Br.  32  cm. 


^ut^,  3uaus  t 

geb.  zu  Sdiöneberg  bei  Berlin,  1$3$; 
.  gest.  zu  Berlin,  den  23.  3uli  1392. 

2luf  5er  Oflfee. 

Buf  dem  stark  bewegten,  grünlidien  lüaffer  der  Ostfee 
fchaukelnde  Boote,  Dampfer  und  Segelfchiffe;  fern  am  Rorizont 
die  im  Sonnenlid)t  auftaudiende  Küste,  darüber  graues, 
mächtig  ziehendes  Gewölk. 

Unten  red)ts  bezeid)net:  ].  Ruth.  $0. 

Oelgemäide.   Ceinwand,  l).  64,  Br.  $$  cm. 
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3fabaY,  Eugene  Couis  ^abriet  f 

geb.  zu  Paris,  den  22,  Juli  1804;  gest.  daleibst 
^2.  Stranbbilb. 

Jfn  der  Küste  der  franzönicben  Rordfee,  über  weld)e 
fid)  dunkle  Gewitterwolken  zufammenzieben,  eine  Jlnzabl 
-  getakelter  und  ungetakelter  Segelboote,  teils  im  CüaHer, 
teils  im  Dünenlande  liegend;  Jigurenstaffage. 

Unten  links  bezeichnet  mit  dem  nionogramm  und  der 
3abreszabl  67. 

Oelgemälde.   €arton,  R.  1$,  Br.  27  cm. 

Kalcfreut^,  Stanislaus  ®taf  von  f 

geb.  zu  Kozmin  (ßrof^berzogtum  Polen),  den  24.  Dez.  1821; 
gest.  zu  müncben,  den  26.  Dovember  1895. 

43.  ^Ipenlanbfd^aft. 

Im  Uordergrund  dunkler  lUaldabbänge  und  einer 
Gruppe  vielzackiger  mächtiger  Bergrielen,  deren  Scbneefirnen 
im  Sonnenlicht  glänzen,  ein  zwifcben  Jelsblöcken  und  Stein-- 
geröU  hinführender  ßebirgspfad. 

Unten  links  bezeichnet:  Kalckreuth. 

Oelgemälde.    Ceinwand,  f).  35,  Br.  44  cm. 

Kanolöt,  iSömunö  Srtebric^  f 

geb.  zu  0rof3-Rudestedt  (Sachfen-CUeimar)  1845; 
tätig  zu  Karlsruhe  i.  B.,  gest.  dafelbst  1904. 

Horn  nach  rechts  hin  ansteigend  der  von  der  Brandung 
umfpülte,  mit  hohen  Baumgruppen,  Bildwerken  und  einer 
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Säulenhalle  reid)  beletjte  antike  Park,  auf  delfen  Cerrafte 
stehend  die  an  ein  Postament  gelehnte,  weil3gekleidete 
Iphigenie,  „das  Cand  der  Griechen  mit  der  Seele  fuchend". 

Unten  links  bezeichnet:  Edmund  Kanoldt  Karlsruhe  79. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  5$,  Br.  62  cm. 

Kauffmartn,  ^ermann  f 

geb.  zu  Ramburg,  den  7.  ßovember  1$0$; 
gest.  dafelbst,  den  24.  mai  1$$9. 

^5.  Sd^neefturm. 

Winterliche  (Ualdpartie  mit  alten  knorrigen  eichen  und 
einem  geöffneten  Corweg ,  durch  welchen ,  bei  heftigem 
Schneewehen,  drei  Pferde  von  ihrem  im  Sattel  litjenden 
Führer  zum  Anziehen  eines  mit  Rolz  beladenen  lüagcns 
angetrieben  werden. 

Unten  rechts  bezeichnet:  Rerm.  Rauffmann. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  54,  Br.  $0  cm. 


46.  Heuernte. 

Buf  durchfurchtem,  neben  einem  umzäunten  und  von 
einer  (Ualdpartie  umgrenzten  Kornfeld  hinführenden  Feldweg 
dreifpänniger  hochbeladener  Reuwagen,  befe^t  und  gefolgt 
von  allerhand  Candleuten;  dahinter  unter  grau  bewölktem 
Rimmel  die  (ich  bis  zum  Rorizont  ausdehnende,  nordiIcl)e 
Jlachlandfchaft, 

Unten  rechts  bezeichnet:  R.  Kauffmann  1$60. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  56,  Br.  $0  cm. 
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Kauffmann,  ^ugo 

geb.  zu  Ramburg,  den  7.  August  1$44;  tätig  zu  IHüncben. 

^7.  Der  Dorfpolitifer. 

neben  (einem  Bierkrug  am  bölzerncn  Ci(d)e  fitjend 
der  in  oberbairiId)es  Kostüm  gekleidete  bartiole  Bauer, 
durd)  feine  großen  Jfugengläfer  mit  wid)tiger  niiene  die 
Zeitung  iefend. 

Unten  red)ts  bezeidinet:  Rugo  Kauffmann  76. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  1$,  Br.  15  cm. 


^8.  2IIgäuertn. 

F)üftbild  eines  Id)warzäugigen,  im  Dreiviertelprofil  dar- 
gestellten jugendlid)en  Jllgäuermädd)ens ,  das  im  roten 
mieder  und  blauer  $d)ürze.  mit  verfcbränkten  Armen  auf 
einem  I)olzId)emel  litjt. 

Unten  recbts  bezeid)net:  Rugo  Kauffmann  76. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  1$,  Br.  15  cm. 


Kaufmann,  Höotf 

geb.  zu  Croppau  (Oesterr.  Scblelien),  1$4$;  tätig  zu  Wien. 

^9.  Schafe. 

Gruppe  von  zwei  did<wolligen  Sdiafen  mit  einem  eben- 
Iold)en  Bock  auf  faftigem  Cüiefengrund  rastend;  im  Rinter- 
grunde  die  Rerde. 

Unten  red)ts  bezeid)net:  B.  Kaufmann. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  50,  Br.  $5  cm. 
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Keller,  Ser6incitt6 

geb.  zu  Karlsruhe  i.  B.,  den  5.  Hugust  1$42;  tätig  da(elb$t. 
50.  lDetbItd)er  Kopf. 

Brustbild  einer  im  Profil  dargestellten,  nad)  red)ts 
blid^enden  Dame  in  ausgeld)nittenem,  blauen,  pelzverbrämten 
Kleide  und  mit  breitkrämpigem,  dunklem  Pelzbut  über  dem 
rötlicbblonden  Kopfhaar;  in  f)aar,  Ohr  und  um  den  Rais 
trägt  (ie  reid)en  0oldld)muck. 

Oben  links  bezeid)net:  5.  Keller  1$$$. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  32,  Br.  25  cm. 

Hinsel,  3ofef 

geb.^zu  Cobenstein  (Oesterr.  Schlelien),  1852;  tätig  zu  CUien. 

5\.  Politifdje  Heutg^feiten. 

Inneres  einer  oberbairifd)en  lüirtsstube   mit  einer 
Gruppe  von  vier  politifierenden  lHännern  beim  Bier  und 
Cabakraud)en ;  vorn  neben  [einer  SdiüHel  [itjender  liund; 
im  Hintergründe  die  in  einer  ni{d)e  hord)ende  niagd. 
Unten  rechts  bezeid)net:  3o(.  Kinzel  1$$6. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  5$,  Br.  42  cm. 


Knoop,  Huguft 

geb.  zu  DüHeldorf,  den  6.  3uli  1$55;  tätig  zu  niünd)en. 

52.  Der  Kupferftedjer. 

üor  dem  Fenster  (eines  reid)  ausgestatteten  Ateliers, 
an  dem  mit  £id)tld)irm  und  Kupferplatte  beletjten  Jfrbeits- 
tifd)e  einen  Hbdrudi  kritifierend,  der  bartlofe  junge  Künstler 
in  Knieholen,  langem,  blauem  Rodi  und  $d)nallenld)uhen. 
Unten  red)ts  bezeid)net:  Jl.  Knopp  münd)en  9$. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  2$,  Br.  22  cm. 
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geb.  zu  Rannover;  tätig  in  UJeimar.  (?) 
53.  CE^üringifd^e  £an5fd}aft. 

Zwi[cl)cn  baumbcwacblcnem  Rügdland  vorn  rccbts  eitt 
lid)  im  niittelgrund  des  Bildes  verlierender,  von  Eandleuten 
in  Sonntagstracbt  belebter  Cüeg,  über  u>elcbem  bewaldete, 
lanft  ansteigende  Hnböben  (icbtbar  find- 

Bezeicbnet:  0.  Kocken  Olmr.  I$73. 

Oelgemälde.   Eeinwand,  R.  4$,  Br.  61  cm. 

Koeffoef,  Barenö  <S,ovndms  f  (?) 

geb.  zu  niiddelburg,  den  II.  Oktober  1$03; 
gest.  zu  Cleve,  den  5.  flpril  1662. 

5^.  ^oIIän6ifd)e  £an6fd)aft. 

Rüglige,  mit  IDaHerläufen,  Alleen,  baumbewacbfenen 
Jfnböben  und  0ebäulid)keiten  reid)  befetjte  bolländilcbe 
£and(d)aft;  vorn  recbts  eine  5urt,  in  deren  näbe  ficb  ein 
Birken--  und  Cüeidenpaar  erbebt.  Auf  dem  Cüege  links 
Rirt  mit  Ziegen  und  ein  Juf^gänger;  über  der  [onnigen 
Eandfcbaft  graues,  flüchtiges  Gewölk. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  50,  Br.  40  cm. 

KoHer,  IDil^etm  (^uiUaume)  f 

geb.  zu  lüicn,  1$29;  tätig  zu  BrüHel;  gest.  dalelbst  1$$5. 

55.  Der  Bilbnismaler. 

$cblof3artiges  Interieur  gotbifcben  Stils ;  auf  einer  Bank 
reicb  gekleidete  ScbloMrau  mit  ihrem,  mit  einem  jungen 
Jalken  fpielenden  Knaben  auf  dem  Scholz;  hinter  der  Bank. 
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steht  ein  Jüngling;  vorn  linl<$,  den  Rücken  dem  Be[d)auer 
zugekehrt,  auf  I)olz(cbeniei  vor  [ein^m  Pulte  (itjend  der 
maler  im  Begriff,  die  Gruppe  zu  konterfeien. 
Unten  rechts  bezeichnet:  0.  Koller. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  f).  65,  Br.  50  cm. 


geb.  zu  Berlin,  den  2.  September  1823; 
gest.  dalelbst,  den  25.  3anu«r  I$$6. 

56.  ^eirtifebr. 

Auf  dem  von  CüaHertümpeln  und  Baumgruppen  durch-- 
fetjten  lüeideland  Rirtin  mit  ihrer  aus  Kühen  und  Ziegen 
bestehenden  Rerde  bei  Sonnenuntergang  den  ßeimweg  an- 
tretend; am  fernen  Horizont  taucht  das  Gebirge  und  an 
deden  5ul5  eine  Ortichaft  auf. 

Unten  links  bezeichnet:  UJ.  Kühling  7$. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  42,  Br.  62  cm. 

Cenbac^,  Dr.  Srang  Kitter  von  f 

geb.  zu  Schrobenhau[en  (Oberbaiern),  den  13.  Dez.  1636; 
war  tätig  zu  IDünchen;  gest.  dalelbst  6.  niai  1904. 

57.  Btlbnis  bes  (ßeneralfelbmarfd^aUs  trafen  Don 

Brustbild,  Dreiviertelprofil  nach  links ;  der  grelle  Jeld-- 
marfchall  ist  baarhaupt  dargestellt,  unter  dem  nur  leicht 
angedeuteten  militärmantel  das  6rol3kreuz  des  Gilernen 
Kreuzes  am  Ralfe  tragend. 

Unten  rechts  bezeichnet:  J.  Cenbach  1890. 

Pastellzeichnung.   0arton,  R.  55,  Br.  42  cm. 
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Cefftng,  Karl  S^^^^^^^  t 

geb.  zu  Breslau,  den  15.  Jebruar  1$0$; 
gest.  zu  Karlsruhe  i.  B.,  den  4.  Juni  1$$0. 

58.  2im  KE^ein. 

Jlltes,  auf  kleiner  Hnböbe  liegendes  lüobngebäude 
mit  daran  gebautem  Corbogen,  durch  weld)en  der  lüeg 
einer  ausgedehnten  Ortfchaft  am  Rhein  zuführt;  darüber 
der  heitere  Rimmel. 

Unten  links  bezeichnet:  C.  C. 

*     Oelgemälde.   Rolz,  R.  15,  Br.  24  cm. 

Coofe,  Bapte  6e  f 

geb.  zu  Zeele  (Flandern),  den  17.  Dezember  1809; 
gest.  zu  BrüHel. 

59.  Hngenel^me  Uad}nd}kn. 

Im  Treppenhaus  eines  holländi(chen  Patrizierheims  auf 
gepolsterter  Bank  [itjend,  in  gelber  fltlasrobe,  mit  roter, 
fammetverbrämter  Jacke  gekleidete  Dame,  einen  Brief  in  der 
Rand  und  im  6elpräch  mit  einem  neben  ihr  stehenden 
Kavalier;  links  Kind  mit  Rund  [pielend,  auf  der  Creppe  ein 
anderes  Kind  und  die  herabsteigende  niagd. 

Red)ts  bezeichnet:  B.  De  Coofe  l$46~47. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  64,  Br.  52  cm. 

geb.  zu  Caronno  bei  IDailand  1853;  tätig  zu  IDailand. 
50.  Pas  de  deux. 

Huf  den  IHarmorflieben  der  mit  Ballustraden  und 
Bildwerken  reich  gefchmückten  $chloI?--Cerra(Ie  jugendliches. 
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in  prächtige  Rococogewänder  gekleidetes,  (id)  im  Canze 
drehendes  Paar,  dem  eine  Gruppe  eleganter  Jrauen  zufchaut, 
während  rechts  die  muHk  auffpielt. 

Unten  rechts  bezeichnet:  6.  lHantegazza  niilano. 

Oelgemälde.    Ceinwand,  R.  120,  Br.  $1  cm. 

6\.  Das  5tdnbd)en. 

elegantes  Interieur,  worin  (ich  eine  jugendliche,  in 
reiches  Rococokostüm  gekleidete  Gruppe  von  zwei  Damen 
und  zwei  Kavalieren  mit  ßefang  und  0uitarre  =  Begleitung 
unterhalten. 

Unten  links  bezeichnet:  6.  niantegazza  niilano. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  120,  Br.  2$  cm. 

Vila^^  Dr.  Gabriel  Httter  von 

geb.  zu  Prag,  den  23.  Jlugu^t  1$40;  tätig  zu  münchen. 

62.  rDetbIid)cr  Kopf. 

Brustbild  einer  jungen,  in  Dreiviertelprofil  dargestellten 
nach  links  blickenden  Blondine,  deren  aufgelöstes  Raar  über 
ihren  dunklen  niantel  fällt. 

Oben  rechts  bezeichnet:  0.  lHax. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  36,  Br.  2$  cm. 

63.  VTiäbdjen  in  ber  Kajuse. 

Rüftbild  einer  jungen,  en  face  dargestellten,  fcl)warz- 
äugigen  Brünetten,  im  (chwarzen  Hlantel,  die  rotgefütterte 
Kapuze  über  den  Kopf  gezogen. 

Unten  links  bezeichnet:  0.  Hlax. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  7$,  Br.  60  cm. 
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meifet,  (Stuft  f 

geb.  zu  Dcbtc  (Scbwarzburg-Rudolstadt),  l$3$; 
gest.  zu  müncben.  (?) 

Siefta. 

Cand$kned)t  mit  Degen  und  Jederbut  an  einem  mit 
Krug,  lüeinglas  und  Obst  belet^en  Cifcbe  Siesta  baitend 
und  [eine  Pfeife  raucbend. 

Unten  recbts  bezeichnet:  €.  IDeifel. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  1$,  Br.  24  cm. 

tltiraUes,  5^^«c:^sco 

geb.  zu  Ualencia  (Spanien)  (?);  tätig  zu  Barcelona, 
[päter  zu  Paris;  gest.  (?) 

^5.  Le  grande  tombeaii. 

Jluf  der  flachen,  (andigen  Düne  einer  weit  ausgedehnten 
See  zwei  am  Boden  hockende  mit  netjefücken  befchäftigte 
junge  Jifcherfrauen,  von  denen  die  eine  ihr  Kind  auf  dem 
Scholz  hält,  während  die  andere  den  verlorenen  Geliebten 
beweint;  darüber  düstere  Wetterwolken,  vor  denen  fich 
Seemöven  an  das  £and  flücl)ten. 

Unten  rechts  bezeichnet:  5.  tHiralles. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  I).  70,  Br.  02  cm. 

Hoden,  tl^. 

Unbekannter  THaler  des  XIX.  jahrhunders. 

66.  Öebirgslanbfd^aft. 

enges,  bewaldetes  5el[ental  mit  reif^endem  ßebirgs- 
waffer  und  einer  hod)ragenden  Jichtengruppe  im  üorder- 
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^rund;  auf  dem  CUegc  rccbts  zwei  £andmädd)en  einer 
Sennbütte  zufcbreitend;  im  Hintergrund  die  hoch  in  die 
blauen,  (onnigen  Cüfte  ragende,  mit  ßletfcbern  und  Scbnee- 
feldern  bedeckte  flipenicenerie. 

Unten  links  bezeichnet:  Cb.  Docken. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  ß.  92,  Br.  13S  cm. 


Hoerr,  ^nUns  f 

geb.  zu  Hlüncben,  den  6.  Hovember  1$27; 
gest.  zti  Starnberg  (bei  müncben),  den  2$.  lHai  1900. 

67,  Tin  6er  Sd^mtebe. 

Zu  yül3en  eines  von  Arbeitern  belebten  Steinbruches, 
vor  einer  Schmiede  haltend,  mit  Jelsblock  beladener  UJagen, 
denen  Kut(cher  leine  Pferde  befchlagen  lä(3t. 

Unten  links  bezeichnet:  3.  Iloerr. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  36,  Br.  50  cm. 


Xiowad,  €rnft 

geb.  zu  Croppau  (Oesterr.  Schlefien),  den  7.  Januar  1351; 
tätig  zu  lüien. 

68.  ^Ttitlagspaufe. 

In  dem  mit  Ziegelsteinen  belegten  Jlur  eines  Raules, 
durch  denen  offenes  Cor  Rof  und  Garten  fichtbar  find, 
drei  auf  einer  Rolzbank  rastende  Burfchen  in  Unterhaltung 
mit  der  vor  ihnen  stehenden,  ein  Kind  auf  den  JIrmen 
tragenden,  jugendlichen  niagd. 

Unten  rechts  bezeichnet:  €rnst  nowack. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  46,  Br.  3$  cm. 
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patta^^Yr  ^ilttti»  (Sürfitn  Ctroff) 

geb.  zu  Rajdu-Dorog  (Ungarn),  den  15.  flpril 
tätig  zu  Berlin. 

69.  Btlbnts  öes  ^)crrn  Couts  (£6uarb  ^iindi.  f 

(Stifter  der  Sammlung.) 

Kniestück  in  ein  Uiertel  der  Cebensgröl^e,  en  faceTdar- 
gestellt,  in  altdeutfcber  Rittertracbt,  mit  weif^em  Spitzen- 
kragen und  grauem,  federgefcbmücktem  Scblappbut",  (eine 
Red)te  auf  die  Rütte,  feine  Einke  auf  den  Degen  gestützt. 

Unten  recbts  bezeicbnet:  ü.  Parlagby  1$95. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  4$,  Br.  37  cm. 

pettenfofen,  <£♦  Hugufi  Kittet  von  f 

geb.  zu  lüien,  den  10.  TTlai  1$22; 
gest.  dalelbst,  den  21.  märz  1$$9. 

70.  Pferbeftubic. 

Ungefatteltes,  braunes  Pustapferd  neben  (einem,  ibm 
Butter  reid)enden  Hlagyaren  stebend. 

Oelgemälde.   Eeinwand,  R.  30,  Br.  34  cm. 

piloty,  Kart  tI^eo6or  von  f 
geb.  zu  müncben,  den  1.  Oktober  1$26;  gest.  da(elbst  1$$5. 

7\.  Stubicnfopf. 

Brustbild  eines  fa(3t  kablköpfigen  alten  niannes  mit 
grauem  üoUbart  und  niederge(cblagenem  Blick. 
Unten  recbts  bezeicbnet:  ß.  P. 

Oelgemälde.   Carton,  ().  1$,  Br.  12  cm. 
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pvabiiia  6e  Ottis,  Francisco 

geb.  zu  Uillanueva  de  ßällego  (provincia  de  Saragofla), 
den  24.  3uli  184$;  tätig  zu  niadrid. 

72.  2X\X5  6er  Hivdfe. 

lieber  die  hohe  blumenbestreute  Freitreppe  einer  alten 
fpanifcben  Kird)e  herabsteigend,  in  (cbwarzes  Sammetkostüm 
mit  weif^Ieidenem  Cud)  gekleidete,  reicl)en  $cbmud<  und 
yäd)er  tragende  Spanierin,  den  Blid<  dem  Befcbauer  zuge- 
wandt. Zu  beiden  Seiten  der  den  Hintergrund  einnehmen- 
den, mächtig  gewölbten  Kirchenpforte  allerhand  Bettler  und 
Bauernvolk. 

Unten  links  bezeichnet:  5.  Pradilla. 

Santiago  de  Compestela  (espana)  1$$0. 

Aquarell.   Ceinwand,  R.  76,  Br.  45  cm. 

pu^onny,  Vittot 

geb.  zu  Prag,  den  2$.  TTlärz  1$3$^  tätig  zu  Baden-Baden. 

73.  2lns  6er  Umgegen6  von  Ba6en=Ba6en. 

aJaldlid)tung,  mit  einem  zu  beiden  Seiten  mit  jung- 
belaubten Buchen  bestandenen,  dem  von  der  Sonne  be- 
Ichienenen  Dorf  Gbersteinburg  zuführenden  (lieg  mit  Aus- 
blick auf  die  von  waldiger  Röhe  herübergrüf3ende  Ruine. 

ünten  rechts  bezeichnet:  U.  Puhonny  03. 

Oelgemälde.   Eeinwand,  R.  5$,  Br.  $5  cm. 

Hetd^ert,  <£arl 

geb.  zu  Cüien,  den  27.  August  1$36;  tätig  dafelbst. 

7^.  IHöpfe. 

Auf  grünbehangenem  Cifch  strohgefüllter,  offenstehen- 
der Rundekorb,  aus  weld)em  drei  junge,  grau-  und  fd)warz- 
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gefleckte  IDöpfe  zu  ihren  bereits  auf  dem  Cifcbe  fitjenden 
Kameraden  herauszukommen  tud)en. 

Unten  rechts  bezeichnet:  0.  Reidiert  $91 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  37,  Br.  25  cm. 

75.  Haiden. 

Uor  und  auf  den  Steinstufen  einer  Kellertür  neben 
einem  Cüeinfal?  Ipielend  vier  junge,  tchwarz--  und  weif?» 
gefleckte  Kathen. 

Oben  links  bezeichnet:  0.  Reichert  91. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  35,  Br.  2$  cm. 

geb.  zu  Berlin,  den  31.  Hugust  1$23; 
gest.  dafelbst,  den  3.  flpril  1$$4. 

76.  ^eimfcl)r. 

Zwilchen  fanften  Jlnhöhen  der  von  der  Jfbendfonne 
be(chienenen  römifchen  Candfchaft  eine  Sabinerin,  den  Stein- 
krug auf  dem  Raupt  und  neben  ihrem,  eine  junge  Ziege 
tragenden  Buben  Ichreitend. 

Oelgemälde.   Eeinwand,  R.  53,  Br.  6$  cm, 

Koman,  VXai 

geb.  zu  ^reiburg  i.  B.,  den  30.  Jlpril  l$49; 
tätig  zu  Karlsruhe  i.  B. 

77.  3*^^^^"^f^^  €an6fd)aft. 

Cinks  über  altem  Gemäuer  baumbewad)Iene  Anhöhe, 
zu  welcher  ein^  Steintreppe  führt;  rechts  Blick  auf  blaues^ 
italieni(ä)e$  THeer;  darüber  leichtbewölkter  Rimmel. 

Unten  links  bezeichnet:  Hl.  Roman. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  2$,  Br.  23  cm. 
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Hosner,  3« 

Unbekannter  lHaler  des  XIX.  3abrbunderts. 

78.  SlaDtn. 

Rüftbild,  ganz  im  Profil,  eines  jungen,  nad)  recbts 
Icbauenden  rnädd)ens  in  [chwarzem,  mit  einer  Goldbaube 
gelcbmückten  Raar. 

Oben  recbts  bezeichnet:  3.  Rosner  1$$3. 

Oelgemälde.   l)olz,  f).  16,  Br.  12  cm. 

Saal,  (Seorg  (S6,  Q)iio  f 

geb.  zu  £oblenz,  den  11.  niärz  1$1$; 
gest.  zu  Baden-Baden,  den  3.  Oktober  1$70. 

79.  ^igeuncrfamtltc. 

Huf  einem  von  der  Jlbendfonne  beleuchteten  lUielen- 
abbang,  unter  dem  Schatten  bober,  breitästiger  Bäume,  um 
ein  Jeuer  rastend,  eine  Zigeunerfamilie  mit  etel,  Dogge 
und  der  am  Boden  liegenden  Beute.  Einks  junger  Rirt, 
von  feiner  Ziegenberde  gefolgt,  dem  ßeigenfpiel  eines  der 
Zigeuner  laufcbend. 

Unten  red)ts  bezeichnet:  0.  Saal  Paris  1$70. 

Oelgemälde.   Ecinwand,  R.  200,  Br.  12$  cm. 


ScJ^irmer,  5*^ie6rid^  IDU^elm  f 

geb.  zu  Berlin,  den  6.  mai  1602 ; 
gest.  zu  nyon  (Genfer  See),  den  $.  Juni  1866. 

80.  Seclanbfd^aft. 

Rechts  der  weit  bis  zum  Rorizont  fichtbare,  von  einem 
Segelboot  belebte  See,  an  deffen  sanft  ansteigendem  Ufer 
links  Gesträuch  und  Baumgruppen  stehen. 

Unten  rechts  bezeichnet:  Schirmer  Berlin  43. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  30,  Br.  5$  cm. 
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Sd^leid^,  Kokett 

geb.  zu  müncben,  den  13.  3uli  1$45;  tätig  dalelbst. 
8\.  ^ücffel)r  Don  öer  3^9^- 

Clkit  ausgedehnte,  baumreicbe  und  von  [d)lol3artiger 
ßebäulicbkeit  überragte  Jlul?land[cbaft;  rechts  waldiger  Jlb-- 
bang,  an  delfen  Saume  entlang  eine  in  Rococotracbt 
gekleidete  3agdgeIelUcbaft  zu  'Suh  und  zu  Pferde  mit  ibrer 
rneute  talwärts  ziebt. 

Unten  links  nacb  der  mitte  zu  bezeichnet:  Robert  $d)leich. 

Oelgemälde.   I)oiz,  R.  16,  Br.  39  cm. 

Sd}ümavsti^  ^cintid}  ^ans 

geb.  zu  Olmütj  1$5$;  tätig  zu  ITlaucr  (bei  Cüien). 

82.  Sl^afefpearc  am  ^ofe  6er  (gltfabett?. 

Auf  der  mit  Säulen,  Kandelabern  und  einer  Jülle  von 
Blumen  gefchmückten  CerraHe  eines  königlichen  CustlcbloHes 
links,  unter  prächtigem  Chronhimmel  litKud,  die  in  reicher 
Kleidung  mit  Rermelin -- ülantel  und  Krone  gefchmüd<te 
eiifabetb,  umgeben  von  Prinzen  und  Prinzeffinnen,  Rittern 
und  Hofdamen,  mit  welchen  {ie  dem  üortrage  des  rechts  an 
einer  Bailustrade  stehenden  Shakelpeares  laufcht;  zur  Cinken 
des  Dichters  zwei  Damen  des  Gefolges  und  ein  Pfau. 

Unten  rechts  bezeichnet :  Reinrich  Rans  $d)limarski  $7. 
Oelgemälde.   Eeinwand,  I).  1^0,  Br.  300  cm. 

geb.  zu  mies  bei  Pillen,  den  2$.  märz  1864; 
tätig  zu  münchen. 

83.  Hü(ffunft  von  5er  Caufc. 

$d)lol5inneres  eines  fpanifd)en  Granden  vom  Gnde  des 
Xülll.  Jahrhunderts;  unter  purpurrotem  Chronhimmel  an 
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der  linken  Cängs(eite  des  mit  Gemälden,  Ceppicben,  möbeln 
und  rotfeidenen  Capeten  reich  ausgestatteten  Saales  die  in 
belle  Gewänder  gekleidete  lHutter  des  hoben  Cäuflings,  der 
(ich  auf  den  Armen  (einer  flmme  und  begleitet  von  (einen 
Caufpathen  unter  Uorantritt  eines  Pagen  dem  throne  nähert, 
zu  de((en  beiden  Seiten  die  ()ofge(ell(chaft  ver(ammelt  ist. 
(Das  Bild  ist  zu  Paris  gemalt  im  jähre  1$9I.) 
Unten  links  bezeichnet:  £eop.  Schmutjler. 

Oelgemälde,   Ceinwand,  J).  7$,  Br.  110  cm. 

geb.  zu  ÜJien,  den  11.  niärz  1826 ; 
gest.  da(elbst  den  17.  September  1$97. 

8^^.  Hömifd}er  ^ifd^marft  5U  (Et^iog^ta. 

Unter  den  hohen  Corbögen  einer  engen,  altrömi(d)en, 
von  5u(3gängern,  Randeisleuten  und  Jlusrufern  wimmelnden 
Stra(3e,  5i(chhändler,  ihre  reichen  Uorräte  an  lebenden  und 
toten  5i(chen  aller  Art  feilbietend. 

Unten  links  bezeichnet:  B.  Schönn  l$71. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  1$2,  Br.  134  cm. 


geb.  zu  lüien,  den  17.  Hlai  1354;  tätig  da(elbst. 
85.  Bouquet  of  Beautis. 

Rüftbild  dreier  jugendlich  (chöner,  in  Empire -Kostüm 
mit  grof^en  Jederhüten  gekleideten  Cöchtern  fllbions,  Jlrm 
in  flrm,  lachend  und  kokettierend,  einen  Park  durchwandelnd. 

Unten  links  bezeichnet:  0.  Schweninger  Olien. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  37,  Br.  45  cm. 
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Sei^,  Hntott  f 

geb.  zu  Roth  (bei  Hürnberg),  den  23.  Januar  1829; 
gest.  zu  müncben,  den  27.  Hovember  19t)0. 

86.  ^äg^ivlaUin, 

Im  Innern  einer  vom  Cage$lid)t  beleuchteten  Bauern- 
küd)e  drei  Jäger  und  zwei  Jorstbüter  in  Cirolertracbt,  beim 
Uesperbrot  den  Jagdgelcbicbten  eines  der  ßenoKen  laulcbend. 

Unten  recbts  bezeichnet:  JInt.  Seit^. 

Oelgemälde.   ßolz,  R.  2$,  Br.  20  cm. 

Simoni,  ^uftat) 

geb.  zu  Rom  i$4$;  tätig  dafeibst. 

87.  Die  Beule. 

Reicb  ausgestattetes,  (äulengetragenes,  orientaiifcbes 
ßemacJ),  an  deflen  Rückwand  auf  den  KiHen  und  Ceppicben 
eines  Divans  hingestreckt  eine  Raremsdame  ihrem  vor  ihr 
stehendem  Rerren  und  Gebieter  Iau{cht,  der  mit  der  Gebärde 
eines  Siegers  die  auf  dem  Boden  ausgebreitete  Beute  an 
Kriegswaffen  und  Crophäen  erklärt;  zur  Dnken  der  Schönen 
eine  am  Boden  hod<ende  Dienerin  mit  dem  Jädier  in  der 
Rechten. 

Unten  rechts  bezeichnet:  6.  Simoni  Roma  $9. 

Aquarell.   Carton,  R.  102,  Br.  72  cm. 

Staöemann,  Höolf  f 

geb.  zu  lHünchen,  den  19.  Juni  1624; 
gest.  dalelbst  den  30.  Oktober  1895. 

88.  Znon6fd)etnIanbfcf?aft. 

JTuf  der  vom  Uollmond  beglänzten  Eisfläche  eines 
holländi(d)en  Jlufles  Jul^gänger  und  Schlittichuhläufer ;  an 
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den  Ufern  rcd)ts  und  links  baumumstandene  Orttcbaften  mit 
lüindmüblen  und  von  innen  beleuchteten  Cüobnbäu(ern. 

Unten  recbts  bezeichnet:  B.  Stademann. 

Oelgemälde.   Eeinwand,  R.  74,  Br.  40  cm. 


Stemme^ «Horts,  5ri% 

geb.  ?u  nümberg,  den  31.  Oktober  1$60;  tätig  zu  IDüncben. 

89.|X)er  Haud?er. 

Uor  dem  mit  Caub  bewacblenen  Raufe  an  gedecktem, 
mit  lüeinkanne  und  Glas  betetjtem  Cifcbe  (itjend,  junger 
bartlofer,  in  Rococotrad)t  gekleideter  3äger$mann,  aus  einer 
Conpfeife  rauchend  und  feinen  am  Boden  fitjenden  Rund 
betrad)tend. 

Unten  rechts  bezeichnet:  Jritj  Steinmet)  ITlnchn. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  16,  Br.  12  cm. 


Streitt,  Stanj  f 
geb.  zu  Brody  (Galizien),  den  24.  llovember  1839; 
gest.  zu  münchen,  den  20.  Dezember  1$00. 

90.  IHarftfccne. 

Polnifche  Dorflandfchaft  im  lüinter;  zwifchen  niedrigen, 
ärmlichen  Rütten  weiter  Platj  mit  allerhand  Fuhrwerk,  Juf3- 
gängern  und  niarktleuten,  welche  dem  zu  Cätlichkeiten  aus- 
gearteten Streit  zweier  IDuIikbanden  zufehen,  von  denen 
die  aufipielende  fiegreich  (cheint. 

Unten  links  bezeid)net:  J.  Streitt. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  54,  Br.  30  cm. 
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Stryotüsfi,  tt)il^etm 

geb.  zu  Danzig,  den  23.  Dezember  I$34;  iätig  dafeibst. 

9H.  Begrünung  auf  5em  Vadfe. 

Jfuf  einem  Ziegeldacbe  der  im  Hintergründe  (id)  weit 
ausdehnenden  alten  Stadt  Danzig  ein  auf  dem  Dachfirst 
ausruhender  ITlaurer,  von  einem  dem  Schornstein  entstiegenen 
Schornsteinfeger  überralcht  und  dem  letzteren  eine  Prife  dar- 
bietend. 

Unten  rechts  bezeichnet:  CD.  Striowsky  1860. 

Oelgemälde.   Carton,  R.  40,  Br.  35  cm. 

tiemple  ^ans 

geb.  zu  Cittau  (rnähre?i),  den  7.  Juli  1$67;  tätig  zu  ÜJien. . 

92.  5d)eibeftunbe. 

elegant  ausgestattetes  Zimmer --Interieur  eines  Parifer 
Eebemannes,  welcher  in  morgen -- Coilette  neben  dem  ge-- 
öffneten  Piano  steht,  vor  dem  eine  junge,  ihre  Rechte  auf 
die  tasten  legende  Dame  in  nonchalanter  Pofe  nachdenklich 
litjt.  Rinten  links  lang  herabfallender  üorhang,  zwifchen 
welchem  der  Kopf  des  horchenden  Kammerdieners  (icht- 
bar  ist. 

Unten  links  bezeichnet:  Cemple  $7.  Paris. 

Oelgemälde.   F)Olz,  [).  44,  Br.  55  cm. 

Dautier,  Benjamin  f 

geb.  zu  lüorges  (Schweiz),  den  27.  Jlpril  1$29; 
gest.  zu  Dü([eldorf,  den  25.  Jlpril  1$9$. 

93.  Der  Porffd^rciber. 

Brustbild  eines  in  Dreiviertelprofil  dargestellten,  alten, 
bartlo(en,  vor  einem  grünüberzogenen  Schreibtilch  fitjenden 
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Dorf(d)rciber$,  weld)er  mit  zugekniffenem  fluge  die  Spitje 
[eines  mit  der  Cini<en  erhobenen  6än(ekieis  prüft. 

Unten  links  bezeichnet:  B.  U.  51. 

Oelgemäide.   Ceinwand,      70,  Br.  62  cm. 

Detboed^oüen,  Eugene  53ofej)^e  f 

geb.  zu  (üarneton  (lüestflandern),  den  $.  Juli  1799; 
gest.  zu  BrüHel  1$$1. 

9^.  Cterftücf. 

Im  Uordergrund  einer  weitbin  (icbtbaren  bolländifcben 
Uleidelandlcbaft  neben  einem  von  €nten  beleihten  CUaHer- 
tümpel  (cbwarz  und  weibgefleckter  Ocbfe,  dem  umzäunten 
Bu(d)werk  zufcbreitend. 

Unten  rechts  bezcid)net:  Eugene  Uerboeckboven  Jt.  1$55. 

Oelgemäide.   Rolz,  R.  30,  Br.  22  cm. 

Dinea,  ^rancesco  f 

geb.  zu  Jorli  1646;  gest.  zu  Florenz  1904. 

95.  Der  Orl^üter. 

Uor  einer  grauen  Uland  stehend,  junger  mittelalterlich 
mit  wei(3em  Spitzenkragen  und  Schlapphut  gekleideter  lHann, 
mit  der  Rechten  [ich  auf  (einen  hohen  Stab  stützend. 

Unten  rechts  bezeichnet:  J.  Uinea. 

Oelgemäide.   Rolz,  R.  30,  Br.  22  cm. 
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geb.  zu  nördlingen,  den  31.  Oktober  1817; 
gest.  zu  IDüncben  1$$6. 

96.  f)erauf5iel}eTiöes  ^eroitter. 

Im  üordergrund  der  weit  ausgedehnten  zu  beiden  Seiten 
von  ÜJald  und  Bufcbwerk  eingefaf^ten  CUiefenlandfcbaft  eine 
Jurt,  in  welcher  bocbbeladener  Reuwagen,  von  (einen  Pferden 
festgefahren,  den  ihm  entgegenreitenden  üorfpann  erwartet. 
Cinks  Rolzbrücke  mit  einigen  yu(3gängern;  weiter  zurüdt 
Candleute,  welche  neben  ihrer  l)euernte  bei  aufziehendem 
Gewitter  ihren  Reimweg  antreten. 

Unten  links  bezeichnet:  Friedrich  Uoltj  5$. 

Oelgemälde.    Ceinwand,  R.  $2,  Br.  124  cm. 

geb.  zu  Frankfurt  a.  Hl.,  den  10.  Januar  1$17; 
gest.  zu  Düfleldorf,  den  Q.  September  1$73. 

97.  IHartne. 

Rechts  hohe,  felfige,  von  Seemöven  umflatterte  Küste, 
an  welche  die  Brandung  des  mit  allerhand  Fahrzeug  belebten 
IDeeres  fchlägt. 

Unten  rechts  bezeichnet:  UJeber  p.  1$5$. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  3$,  Br.  54  cm. 

geb.  zu  Olien,  den  20.  Dezember  1$54;  tätig  dalclbst. 

98.  Slragenbdtler  in  (£airo. 

Stralieninneres,  mit  dem  Stande  einer  ägypti(chen 
ßemüfehändlerin ,  welche  von  einem  Knaben  für  (einen 
alten,  erblindeten  Begleiter  angebettelt  wird. 

Unten  links  bezeichnet:  Ch.  lüilda  0airo  1$94. 

Oelgemälde.   Rolz,  R.  26,  Br.  41  cm. 
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Zimmermann,  <£rnft  f 

Unbekannter  maier  des  XTX.  Jahrhunderts 
(in  der  JIrt  des  Karl  Rottmann). 

99.  2Inftd)t  von  Gibraltar. 

Im  üordergrund  die  nach  der  weiten  blauen  Jläche 
des  mittelländitchen  meeres  (anft  abfallende,  am  Ufer  mit 
einer  [ich  lang  hinziehenden  Stadt  begrenzte  (panifche  Küste, 
welcher  gegenüber  das  befestigte  Jelfeneiland  Gibraltars 
aus  den  Jluten  taucht. 

Unten  rechts  bezeichnet:  €rnst  Zimmermann. 

Oelgemälde.   Ceinwand,  R.  68,  Br.  100  cm. 

gwenganetr,  Hnton 

geb.  zu  münchen,  den  11.  Oktober  1610; 
tätig  auf  Schlol?  Berg  bei  Starnberg. 

\00.  Sonnenuntt'ryüng. 

Zu  beiden  Seiten  eines  die  Candfchaft  durchziehendeut 
vom  rötlichgelben  Cicht  der  {cheidenden  Sonne  gefärbten 
yiuHes,  Bufch--  und  Baum  werk  auf  moorastigem  Grunde; 
im  I)intergrund  die  violetten  UmriUe  des  den  Rorizont 
begrenzenden  Gebirges. 

Unten  links  bezeichnet:  Zwengauer, 


Oelgemälde.   Rolz,  R.  19,  Br.  30  cm. 
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